
guten Planerfüllung beigetragen. Per 30. Septem­
ber konnten die Melker ein Plus von 1300 dt Milch 
erreichen.
Die übrigen Teilnehmer bekräftigten diese 
Einschätzung. Detlev Prüf rock, Parteigrup­
penorganisator in der LPG Tierproduktion Sand­
hagen, schilderte, wie seine Parteigruppe er­
reichte, daß bei allen Genossenschaftsmitglie­
dern eine richtige Einstellung zur internationali­
stischen Solidarität entwickelt wurde.

Gute Hilfe und Anleitung notwendig
Axel Hartmann, Parteisekretär der LPG Sand­
hagen, schätzte ein, daß die 65 Mitglieder zäh­
lende Grundorganisation der LPG durch die 
Parteigruppen erst richtig wirksam wird. In den 
Mitgliederversammlungen der Partei werden die 
Genossen zwar mit den grundlegenden Aufgaben 
der Grundorganisation vertraut gemacht, die 
unmittelbaren politischen Tagesaufgaben wer­
den aber in der Parteigruppe beraten. Das 
entspricht dem Beschluß des Politbüros des ZK 
der SED vom 18. Mai 1977 über die weiteren 
Aufgaben der politischen Massenarbeit der 
Partei, in dem es heißt, daß sich in der Partei­
gruppe, als dem politischen Kern des Arbeits­
kollektivs, die Genossen verständigen, wie der 
tägliche politische Dialog mit den Werktätigen 
ahn wirksamsten geführt werden kann.
Die Grundorganisation der LPG Sandhagen hat 
Sich zum Ziel gesetzt, bei den Wahlen die 
Wirksamkeit der Parteigruppen in den Arbeits­
kollektiven zu erhöhen. Als die Parteileitung 
darüber beriet, wie die Effektivität der Partei­
arbeit verbessert werden kann, stellte sie fest, daß 
vor allem die Parteigruppen aktiviert werden 
müssen. Deshalb hilft die Leitung den Gruppen, 
ihre speziellen Aufgaben herauszuarbeiten. Sie 
wird die Parteigruppenorganisatoren künftig

regelmäßig anleiten und ihnen stärker die Er­
fahrungen der Besten vermitteln. Die Partei­
gruppen der Milchviehanlage und des Bereiches 
Kotelow sollen zu Beispielen für alle Gruppen 
entwickelt werden. Für jede Gruppe wurde ein 
Leitungsmitglied benannt, das die Genossen 
dabei unterstützt, auf der Grundlage der Be­
schlüsse der Mitgliederversammlung selbständig 
und mit mehr Eigeninitiative zu handeln.
In den landwirtschaftlichen Grundorganisatio­
nen des Kreises Neubrandenburg sind insgesamt 
46 Parteigruppen tätig, die Mehrzahl von ihnen in 
der Tierproduktion und in der Nahrungsgüter­
wirtschaft. In der Pflanzenproduktion bestehen 
erst wenige Parteigruppen, so im VEG Garten­
bau, in Trockenwerken, einer Kartoffellagerhalle 
und einer Brigade Schwere Technik. Die Arbeits­
kollektive der Feldwirtschaft werden für die 
Kampagnen immer wieder neu formiert und die 
Genossen in zeitweiligen Parteigruppen zusam­
mengefaßt. Mit der allmählichen Organisation 
der Arbeitskollektive nach Hauptprodukten und 
Technologien werden auch in den LPG Pflanzen­
produktion bessere Voraussetzungen für die 
Bildung ständiger Parteigruppen entsprechend 
den Normen des Parteistatuts geschaffen. 
Genosse Klaus Ketel, Parteisekretär in der KAP 
Neverin, legte dazu auf der Beratung seine 
Gedanken und Erfahrungen dar. Die Grund­
organisation vereint 48 Parteimitglieder und 
hatte bisher nur zeitweilige Parteigruppen. Im 
Bereich Bodenbearbeitung, einem festen Ar­
beitskollektiv mit mehreren Genossen, wird die 
Bildung einer Parteigruppe vorbereitet.
Das Sekretariat der Kreisleitung teilt die Mei­
nung der Genossen, daß die Wirksamkeit und die 
Kampfkraft der Grundorganisationen durch 
Parteigruppen erhöht wird. Es berät zweimal im 
Jahr mit den Parteigruppenorganisatoren.

(NW)

Annelies Hofmann, hier im Ge­
spräch mit dem APO-Sekretär 
Eberhard Gaitzsch, ist Leiterin 
einer Lehr- und Jugendverkaufs­
stelle des VEB Großhandel Obst, 
Gemüse, Speisekartoffeln Dres­
den. Sie sorgt mit dafür, daß die 
besten Jugendlichen des Betrie­
bes den Weg zur Partei finden, und 
kümmert sich ständig um die 
politische Entwicklung der jungen 
Genossen.
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